
SIÓ-KANAL
Der Bau des Sió-Kanals wurde von den alten Römern unter 
Kaiser Galerius begonnen. Neben der Regulierung des Was-
serspiegels des Sees und der Schifffahrt hat sich der Sió in 
den letzten Jahrzehnten zu einem Übungsgelände für Ka-
jakfahrer entwickelt, und der 13 km lange Radweg entlang 
der Staumauer dient ebenfalls der aktiven Erholung. Für 
Naturliebhaber gibt es entlang des Sió mehrere besondere 
Vogelarten.

PARKS
JÓKAI PARK

Der größte und patriotischste Park in Siófok war nach 
dem Zweiten Weltkrieg der Dimitrov-Park. Seit Anfang 
der 1990er Jahre ist er nach Mór Jókai benannt und wurde 
2006 einer kompletten Renovierung unterzogen. Der Park 
bietet in allen vier Jahreszeiten eine herrliche Aussicht für 
alle, die die Ruhe der Natur suchen. Ein kleiner See unter 
schattigen Bäumen wird von einer Holzbrücke überquert, 
und in einer Ecke des Parks befindet sich ein beeindru-
ckender japanischer Garten, der der romantischen Umge-
bung eine fernöstliche Atmosphäre verleiht.

MILLENNIUM PARK

Der Millennium-Park schmückt das Zentrum von Siófok 
seit 1994, als er durch die Beseitigung des ehemaligen 
Busbahnhofs und des Parkplatzes angelegt wurde. Zu 
dem 16 000 m2 großen Park gehören Skulpturen, eine 
Sonnenuhr und ein Springbrunnen. Hier befindet sich 
die Skulptur des weltberühmten Operettenkomponis-
ten Emmerich Kálmán von Imre Varga. Das Kunstwerk 
befindet sich im schneeweißen Musikpavillon, in dem 
man mit Hilfe einer App, die man auf sein Smartphone 
herunterladen kann, den zauberhaften Melodien von 
Emmerich Kálmán lauschen kann.

BALATON
Für die Besucher von Siófok ist der Plattensee eine wichtige 
Motivation. Die 17 km lange Küste der Stadt und die vielen 
öffentlichen Strände bieten eine breite Palette an Aktivitäten.
Entspann Dich am Strand, probiere die verschiedene Was-
sersportarten aus, mach’ eine Bootsfahrt, beobachte den 
wunderschönen Sonnenuntergang am See und schieße 
die tollsten Fotos aller Zeiten... am Ufer des Balatons!
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TÖREKI NATURSCHUTZGEBIET
Dieses ruhige Tal, das an die Stadt Törek angrenzt, wurde 
1994 zum Schutzgebiet erklärt. Neben der Erhaltung der 
natürlichen Werte und der stimmungsvollen Landschaft 
besteht ein wichtiges Ziel darin, ein geeignetes Umfeld für 
Besucher zu schaffen, die wandern oder sich entspannen 
möchten. Der Naturlehrpfad macht mit der Tierwelt der 
Seen, Feuchtgebiete, Wälder und Wiesen bekannt, wäh-
rend der Vogelbeobachtungsturm einen Einblick in die 
reiche Vogelwelt bietet. Entlang des Weges gibt es meh-
rere Rastplätze mit Bänken, Regenschutzhäuschen, Feuer-
stellen und Abfallbehältern.

ZUGÄNGLICH

GPS: N 46°53’30.5” E 18°00’04.7”

•  MIT DEM WAGEN: von der Hauptstraße Nr. 7, am Schild 
Siófok-Töreki abbiegen

•  ZUG: Balatonszéplak-alsó vom Bahnhof

•  MIT DEM BUS: Siófok  Balatonszéplak-alsó

•  MIT DEM ÖRTLICHEN BUS: Siófok  Bus Nr. 7 

•  MIT DEM FAHRRAD: beim Abschnitt des Balaton-Radwe-
ges an der Klára-Straße in die Búzavirág-Straße abbiegen

WANDERUNGSTOUREN

• LANGE WANDERUNG: 8,5 KM

Die Wanderung erstreckt sich über die gesamte Länge 
des Weges. 2,6 km vom Ausgangspunkt entfernt befindet 
sich der Rastplatz am Zwischensee, wo man zum Vogel-
beobachtungsturm hinaufsteigen kann. Vom Rastplatz aus 
erreicht man nach 700 m die in die Lösswand gehauene 
Bienenfresserkolonie, überquert den Fischteichdamm und 
erreicht die Sandbrache mit einem schönen Blick auf das Tal 
des Cinege-Bachs. Von hier aus können Sie nach mehreren 
Zwischenstopps am Weg weiterwandern, vorbei an der Ci-
nege-Quelle und in den 90 Jahre alten Kirsch-Eichen-Wald. 
Der 2,5 km lange Waldabschnitt führt zurück zum Rastplatz 
von Cinege, den Sie bereits besucht haben. Vom Rastplatz 
aus können Sie dem Naturlehrpfad oder der Töreki-Straße 
zurück zum Parkplatz (5,6 km) folgen.

• KURZE WANDERUNG: 2,5 KM

Den Rastplatz Cinege erreicht man mit dem Auto oder mit 
dem Fahrrad entlang der Seen. Von hier aus können Sie den 
2,5 km langen Waldrundweg begehen. Die Route führt zu-
rück zum Rastplatz Cinege.

WANDERWEGSTATIONEN

 1. SCHILF, SUMPF
 2. ALTER GRAUER STECHGINSTER
 3. ANGELN, TEICHWIRTSCHAFT
 4. RASTPLATZ AM SEE (2525 M)
 5. SCHWALBENSTRAND (3300 M)
 6. DAS MOOR (4840 M)
 7. TROCKENE WEIDEN
 8. FRISCHE WIESEN
 9. CINEGE QUELLE
 10. RASTPLATZ CINEGE (6000 M)
 11. WEIDEN-SUMPFWALD
 12. ÜPPIGER LAUBWALD (7000 M)
 13. FORSTWIRTSCHAFT
 14. WILDTIERMANAGEMENT (8250 M)
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